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M 28. Samstag den 6. April 1844.

Bekanntmachung.
Nro . 7744 u. 45 '/z. Nach erstandener ordnungsmäßiger Prüfung sind nachstehendeSchreiberei -

Zncipienken
a. unter die Zahl der TheilungS - Commissäre

Franz HeiSler von Ettlingen ,
Adolph Dillinger von Offenburg,
Karl Gaa von Eppingen ,
Emil Ganther von Rastatt und
Karl Rimmelin von Thrnnenbach ," b. unter die Zahl der Actuariats - Scribenten
Johann Christian Hofheinz von Spöck ,
Karl Wächter von Durlach und
Johann Melde von Eppingen

aufgenommen worden ; was anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.
Rastatt , den 12. März 1844.

Großherzogliche Regierung de-' MittelrheinkreifrS .
Baumgärtner . vdt. Neumann.

Schuldtenstnachrichten.
Durch das längst erfolgte Ableben des Haupt-

lehrrrS Karl Weber ist die erste kath . Haupt -
lehrer - und Organistenstelle zu St . Trudpert
Untermünsterthal, Amts Staufen, mit dem ge¬
setzlich regulirten Diensteinkommen von 250 fl.
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Antheil
am Schulgelde, welches bei einer Anzahl von
etwa 28V Schulkindern auf 30 kr. jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung gekommen.

Durch die Pensionirung des Hauptlehrers
Joseph Schreiber ist der katholische Schul - und
Meßnerdienst in Heitersheim , AmtS Staufen ,
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 17ü fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
Antheil am Schulgelde , welche - bei einer Zahl
von etwa 24-8 Schulkindern auf 30M . jährlich
von jedem Kind« festgesetzt ist , «rledM worden .

Die Conipetenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7. Juli
1836 ( Reg. Bl . Nro . 88) durch ihr« BezirkS-
schulvisitaturen bei den einschlägigen Bezirks»
schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Das Ausschreiben der Schuldienste zu Brhla
und Lembach wird dahin berichtiget, daß sich
dir Bewerber um dieselben durch ihre BezirkS-
schulvisitaturen nicht bei der BezirkSschulvisitatur
Hüfingen Donaucschingrn , beziehungsweise
bei der BezirkSschulvisitatur Stühlingen zu Ober-
rggingen, sondern bei der Fürst! . Fürftrnbergischen
Standeshrrrschaft, als Patron , zu melden haben .

Durch dir Entlassung des Hauptlehrers Joh.
Erles vom Schulfache ist der kath . Filialschul-
dienst zu Ferdinandsdorf, Pfarrei Strümpfel-
brunn , Amts Neudenau zu Mosbach , mit dem
gesetzlich regulirten Diensteinkommen von 140 fl.



- 248 -

jährlich, nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde, welches bei einer Zahl von etwa 54 Schul¬
kindern auf 40 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt
ist, erledigt worden . Die Cvmpetrnten um diesen
Schuldienst haben sich unter Vorlage der erforder¬
lichen Zeugnisse bei der Markgräslich Bad . Stan¬
desherrschast, als Patron , nach Maaßgabe der
Verordnung vom 7. Juli 1836 (Regierungsblatt
Nro . 38) innerhalb 6 Wochen zu melden.

Bei der israel. Gemeinde Sindolsheim ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Zugend ,
mir welcher ein Gehalt von 135 fl . , nebst freier
Wohnung , sowie der Vorsängerdienst sammt
den davon abhängigen Gefällen verbunden ist ,
erledigt , und durch Uebereinkunft mit der Ge¬
meinde, unter höherer Genehmigung zu besetzen.
Die recipirten israel. Schulkandidaten werden
daher aufgcfordert , unter Vorlage ihrer Re-
ceptionsurkunde und der Zeugnisse über ihren
sittlichen und religiösen Lebenswandel , binnen
6 Wochen bei der Bezirks - Synagoge Bödig-
heim sich zu melden. Auch wird bemerkt , daß ,
im Falle weder Schul - noch RabbinatSkandidaten
sich melden , auch andere inländische Subjekte ,
nach erstandener Prüfung bei dem Bezirksrabbiner ,
zur Bewerbung zugelassrn werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
(2) Karlsruhe . sStraferkenntniß.) Nr . 4976.

Die Conscriptionspslichtigen
Karl Christian Jos. Lud . Jung , Loos - Nr . 14,
Lud . Zak . Karl Will ) . Werzinger , Loos - Nr. 17,
Georg Wilhelm Karl Heinrich Rob . Kreuzbauer ,

Loos - Nro. 46 , —
sämmtliche von hier — haben sich , der öffent-
lichen Aufforderung vom 11 . Zan l . Z . Nr . 177
ungeachtet , bis jetzt nicht gestellt . Dieselben
werden daher der Refraktion für schuldig erklärt
und , vorbehaltlich persönlicher Bestrafung aus
Betreten, in eine Geldstrafe von 800 fl . , soweit
solche ein Drittheil ihres gegenwärtigen oder
künftigen Vermögens nickt übersteigt, verurtheilt.

D . R . W .
Karlsruhe , den 26 . März 1844.

Großherzogliches Stadtamt.
Waldkirch . (Aufforderung und Fahndung.^

Nro. 5431 . Der ledige Schustergeselle Math .
Schmidt von Bleibach — ein übelberüchtigtes
Subjekt — dessen Personalbeschricb mit felgt ,
und der dahier wegen Verwundung deS Joseph
Wiehle von Buchhclz in Untersuchung steht ,
har sein« Heimath und den diesseitigen Amtsbe¬

zirk seinem handgelübdlichen Versprechen zuwider
verlassen , und ist sein gegenwärtiger Aufent¬
haltsort unbekannt . Er wird. d-her aus diesem
Wege aufgrfordcrt , sich binnen vier Wochen
unfehlbar dahier zu stellen, und sich wegen deS
Handgclübdcbruchs , dessen er sich schuldig ge¬
macht , zu rechtfertigen , und in Betreff der
Verwundung schließlich verhört zu werden , wid¬
rigen- nach Lage der Akten das Rechtliche gegen
ihn erkannt werde.

Zugleich werden die Großh . Polizeibehörden
ersucht, auf den Schmidt zu fahnden und ihn im
Betretungsfallc anher transportiren zu lassen .

Waldkirch , den 28 . März 1844.
Großherzogliches Bezirksamt.

Signalement . Alter : 34 Jahre ; Größe:
5 ' 7"

; Statur : besetzt; Gcsichtsform : länglicht ;
Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : schwarz ; Augen¬
braunen : schwarz ; Augen : blau : Nase : groß ;
Mund : groß ; Bart : schwarz .

Karlsruhe . (Landesverweisung .) Nr. 4958.
Alexander Siauek , Schreiner von Malmedy ,
Königlich Preußischen Regierungsbezirks Aachen,
ist durch Urthcil de« Großh . Hofgerichks des
Mittelrheinkreises vom 5. Febr. d . I ., Nr . 1438,
der Großh. Badischen Lande verwiesen worden .

Dies wird unter Beifügung seines Signale¬
ments hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Signalement .
Alter : 31 Jahre ; Größe : 5 ' 6" ; Haare :

dunkelblond ; Stirne : hoch ; Augenbraunen :
blond ; Augen : grau ; Nase : lang ; Mund : mittel¬
mäßig ; Zähne : gut ; Bark : blond ( Schnurrbart ) ;
Kinn : oval ; Gesicht : oval ; Gesichtsfarbe : blaß ;
Statur : schlank ; besondere Kennzeichen: keine .

Karlsruhe , den 26 . März 1844.
Großherzogliches Stadtamt.

Stdsser .
Zehntablösungen

In Gemäßheit des § 74 des ZehntablösungS »
gesetzes wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanntcr Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Wiesloch :
( 1) zwischen der Grundherrschaft von Gem-

mingen zu Michelfeld und den Zehntpslichtigrn
zu Beierkhal , wegen des vormals der Grund-
Herrschaft von Sparrr - Bektendorf zugehörig ge¬
wesenen Noval- ZehntenS auf Beierthaler Ge¬
markung ;

(1) zwDhen der Schule zu Malsch und den
dortigen Zehntpflichtigrn ;
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IM Oberamt Pforzheim :

( t ) des WeinzehntcnS zwischen der Gemeinde
Dietlingen als Besitzerin des Wittumguts auf
dasiger Gemarkung und den Zchntpflichtigen ,
auch der Großh . Domaincnverwaltung Pforz¬
heim wegen des Sraakszuschuffes ;

im Bezirksamt Hoffenheim :
( 2 ) zwischen den Bevollmächtigten der Ge¬

meinde Dübren und den Ritterwirth Dionys
Dörr '

schen Erben von da , wegen Ablösung des
großen Haberzehnten - Antheils und Kleezehnten -
Antheils der genannten Erben an dem kleinen
Zehnten der Gemarkung Dühren und dem Eck¬
zehntbezirke der Gemarkung Sinsheim ;

im Bezirksamt Radolfzell :
( 3 ) des der Meßnrrci Radolfzell auf dem

Krhlhofe , Gemarkung Böhringen , zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Buchen :
( 3 ) zwischen der Fürstl . Standesherrschaft

Leiningen und der Gemeinde Oberscheidenthal ;
im Bezirksamt Bühl :

(1 ) des der Pfarrei Steinbach auf der Ge¬
markung Neuweier zustchenden Zehntens ;

( 3 ) deS der Meßnerei Steinbach auf der Ge¬
markung Weitenung zustehenden Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzuldsenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutsthcii , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § 74 und 77 des Zehntab -
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Präclusiv - Erkenntnisse
bei Zehntablösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche auf dir unten bezeich-
neten abgelösten ZelMen haben , in Folge deS
angedrohten RechtsnachtheilS lediglich an die
Zehntbrrechtigten verwiesen .

3m Landamt Karlsruhe .
( 2 ) Den der kathol . Schule in Bulach auf

der Gemarkung daselbst zustehendcn Zehnten be¬
treffend — unterm 20 . März 1844 , Nr . 5602 .

Im Bezirksamt Blumenfeld .
( 1 ) Den der Pfarrei Weiterdingen auf der

Gemarkung Duchtlingen zustehenden Kleinzehnten
betreffend — unterm 29 . März 1844 , Nr . 5355 .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulde nliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

waS immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angcordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluffes von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS Maffepflegers , Gläubigerausschuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheincnden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . — Aus dem

Bezirksamt Baden :
(3 ) von Baden , an das in Gant erkannt «

Vermögen des Handelsmanns Joseph Becker ,
auf Dienstag den 14 . Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach :
( 2) von Weingarten , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des Franz Spohrer , auf Mon¬
tag den 22 . April d . 3 - , Morgens 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamts - Kanzlei . — AuS dem

Oberamt Offenburg :
(2 ) von Weierbach , an den in Gant erkannten

Anton Hahn , auf Donnerstag den 11 . April
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amtSkanzlei . — Aus dem

Oberamt Rastatt :
(2 ) von Rastatt , an den in Gant erkannten

pensionirtcn Sergeanten Michael Bender , auf
DirnStag den 16 . April d . I . , Morgens 8 Uhr,
auf diesseitiger Obrramts - Kanzlei . — AuS dem

Obrramt Pforzheim :
(2 ) von Pforzheim , an das in Gant erkannt «

Vermögen deS ConditorS Ernst Stieß , auf
Montag den 29 . April d . I - , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanjlei ;

(2 ) zu Pforzheim , an das in Gant erkannte
Vermögen deS Bijoutrrie - Fabrikanten Heinrich
Haße und Compagnie , auf Dienstag den 30 .
April d . I . , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger
Obrramts - Kanzlei . — AuS dem
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Oberami Bruchsal :
( 1 ) von Odenheim , an das in Gant erkannte

Vermögen des WagnerS Ioh . Anton Maurer ,
auf DienStag den 30 . April d . I . , Morgens
8 Uhr , auf diesseitiger ObcramtSkanzlei . AuS dem

Bezirksamt Gernsbach :
( 1 ) von Selbach , an daS in Gant erkannte

Vermögen des Franz Schoch , auf Donnerstag
den 18 . April l. I . , Morgens 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Stadtamt Karlsruhe :
( 1 ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Schneidermeisters Theodor Rebele ,
auf Donnerstag den 25 . April d . I . , Morgens
8 Uhr , auf diesseitiger StadtamtSkanzlei .

Schulvenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderung - - Erlaubniß eingereicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grund « «ine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden AmtSkanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihr .cn sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — AuS dem

Oberamt Durlach :
(2 ) von Jöhlingen , Philipp Volk und seine

Ehefrau , aus Donnerstag den 18 . April d. I .,
Vormittags 8 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Bühl :
( 1 ) von Neusatz , Alois Zink und seine Ehe¬

frau Maria Anna geb. Feh , auf Samstag den
13 . April d . I . , Morgens 8 Uhr ;

( 1 ) von Steinbach , der Bürger u. Landwirth
Ignaz Rothfritz , auf Freitag den 19 . April
d . I . , Morgens 8 Uhr ;

(3 ) von Steinbach , der Bürger und Rebmann
Franz Huck , auf Dienstag den 9 . April d . J „
Vormittags 8 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Achcrn :
( 1 ) von Kappel , der Bürger und Schuster

Bartholomäus Hund , auf Samstag den 13 .
April d . I . , Nachmittags 2 Uhr .

( 2 ) Stühlinge » . sMundtodt - Erklärung . )
Nro . 2708 . Durch Crkenntniß Großh . Kreis -
Regierung in Konstanz vom 20 . Jänner l . I . ,
Nro . 2119 — 20 , wurde Alkbürgermcister Ioh .
Preiser von Endermettingen im zweiten Grade
mundtodt erklärt , was nun hiermit unter Be¬
zeug auf L. R . S . 509 mit dem Anhänge be¬

kannt gemacht wird , daß derselbe unter Vor¬
mundschaft des Bürgermeisters Johann Weiler
von Birkendorf gestellt sei .

Stühlingcn , den 28 . März 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können.

Aus dem Oberamt Durlach .
( 2 ) Die ledige Juliana Keller von Durlach —

unterm 27 . Februar 1844 — Pfleger : Schuh¬
macher Heinrich Lenzinger von da.

Aus dem Oberamt Offenburg .
( 1) Der ledige Philipp Meier von Ebers -

werrr — unrerm 30 . März 1844 ; Pfleger :
Christian Seginger von da.

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist, werden hiermit ausgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bczirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Oberamt Rastatt :
( 1) Lorenz Wollwend von Muggensturm ,

dessen Derrndgrn 129 fl . beträgt ; unterm 26 .
März 1844 Nro . 9876 ; binnen Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Wolfach .
(3 ) Magdalena Heitzmann von Oberwolfach ,

deren Vermögen 98 fl . 16 kr. beträgt ; unterm
18 . März 1844 Nro . 4437 und 85 ; innerhalb
Jahresfrist .

(3 ) Johann Georg Hausmann von Schenken -
zell , dessen Vermögen in 54 fl . besteht ; unterm
18 . März 1844 Nro . 4437 und 85 ; innerhalb
Jahresfrist .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Eisenthal , Amts Bühl . sLiegenschaftS -

Dersteigrrung .j Den Romuald Ofer '
schen Ehe¬

leuten dahier werden in Folge richterlicher Ver¬
fügungen vom 29 . Sept . 1843 , A . Nro . 22963 ,
und vom 7 . Dec . 1843 , A . Nro . 28744 ,

Mittwochs den 10 . April d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Traubenwirthshaufr
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dahier , sämmiliche Liegenschaften im Soll »
streckungswcge öffentlich zu Eigenthum versteigert,
und , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird , erfolgt der endgültige Zuschlag .

1 .
Eine einstöckige Behausung sammt Keller ,

Stallung und Schopf , nebst HauS - und Hof »
raithenplatz auf der Horenbach , einers . Anton
Oser , anders , der Weg , oben Anselm Geizes ,
unten Bernhard Wäldele .

2.
15 Ruthen Reben im Hasenberg , einers . Franz

Köbele , anders. Fr . Michael Mürb .
3 .

15 Ruthen Acker im obern Zielenweg , einers.
Kasimir Ehereisen , einers. Stephan Vollmer .

4 .
8 Ruthen Acker in der Bechmatt , einerseits

DionyS Lang , anders . Franz Köbele .
5 .

12 Ruthen Acker im Erling , einerseits Paul
Lang , anders . Georg Ehereisen alt .

6.
6 Ruthen Acker im untern Zielenweg , einers.

Paul Straub , anders. Zölestin Meyer .
7 .

20 Ruthen Acker und Reben im Enzig , einers.
Norbert Krauth , anders. Bernhard Wäldele .

8 .
10 Ruthen Reben im Schrciberg , einerseits

Karl Ehereisen , anders. Martin Kist.
9 .

10 Ruthen Reben im Eichclbosch , einerseits
die Grundherrschaft v . Knebel , anders. Gotthard
Starke 's Wittwe .

10 .
15 Ruthen Reben im Betschgraben , einers .

Benedikt Meyer , anders . Gregor Lollmer .
11.

8 Ruthen Reben im obern Zieienweg , einers .
Ignaz Steurer , anders, der Weg .

12 .
8 Ruthen Reben im Flattenbrrg , einerstits

Magnus Letter , anders. Eduard Bauer .
13 .

20 Ruthen Reben im Schrrbühl , einerseits
Franz Köbele , anders . Hieronimus Zink .

14 .
10 Ruthen Reben im Eichelbosch, einerseits

Basil Frißt , anders. Anselm GeigeS .
15 .

14 Ruthen Reben im Hasenberg , einerseits
Anton Oser , anders . Emerentia Letter .

16 .
20 Ruthen Matten auf der Horenbacher Matt

( Steinbacher Gemarkung ) , einers . Paul Straub ,
anders. Thomas Blödt .

Eisenthal , den 26 . März 1844 :
Bürgermeisteramt .

Bauer . vdt . Harbrecht ,
Rathsschr .

Bruchsal . sLiegenschaftsversteigerung . s Dem
Christian Lang von Mr werden in Folge richter¬
licher Verfügung vom 7 . Dec . 1843 , Nr . 31105 ,

Dienstags den 16 . April d . I . ,
Abends 8 Uhr , im Wirthshause zum Wolf

19 Ruthen Weinberg im Effenthal , einers .
Philipp Fritz , anderseits Georg Scharfen -
berger ,

1 Viertel 2 Ruthen ditto im Arzet und
Spirgelblatt , einers. Math . Heidelberger ,
anders . Math . Hasmann ,

1 Viertel ditto am Stockbronnen , einerseits
Ad . Lang , anders . Peter Adam Carolus ,

1 Viertel 18 ’4 Ruthen Acker im Schmallen¬
berg , einers . Michael Wurm , anders, ein
Graben ,

zum Zweitenmal im Zwangswege öffentlich zu
Eigenthum versteigert und endlich um das sich
ergebende höchste Gebot zugeschlagen , auch wenn
dieses unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Bruchsal , am 1 . April 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Göldner .

(2 ) Seebach , Amts Achern. sLiegrnschafts -
Vcrstcigcrung .) Zufolge verehrlicher Verfügung
vom 8 . März d . I . , Nro . 4339 , werden auS
der Verlaffenschaft der Hirschwirkh Paul Huber 'S
Ehefrau , Maria Anna Braun , von Seebach ,
der Erbtheilung wegen , nachstehende Liegen¬
schaften

Donnerstags dm 25 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Hirschwirthshause in Seebach öffentlich an
den Meistbietenden versteigert :

1 ) Eine anderthalbstöckige Behausung , Scheuer
und Stallung unter einem Dache mit der
Realwirthschaftsgerechtigkeit zum Hirsch in See »
bach, einers. die Straß « , anders, die Sägmühle .

2 ) Ein Viertel Gartm und Matten bei obigem
Haus , einers. der Sägmühlengraben , anderseits
die Acher.

3 ) Zwei Tauen Matten im Schwarzenbach ,
einers. und anders . Grundherrlich von Schauen »
burg

'
sches Gut .
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4) Zwei Morgen 40 Ruthen Acker im Sce-
bach , riners. Anton Schnurr , anders. Melchior
Schmelzte.

Die Versteigerungsbcdingungen können jeden
Mittwoch bei dem Unterzeichneten Notar einge¬
sehen werden .

Kappelrodeck, den 27. März 1844 .
L . Wallraff , Notar .

(3 ) Dur lach. (Liegenschaftsversteigerung.)
Dem Heinrich Liede , Bürger und Zieglermeister
von hier , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 1 . Dccembcr v. I . , Nro . 24518 , die nach¬
benannten Liegenschaften

Montags den 15. April d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , zum zweiten- und letzten-
male auf dem Bureau des Bürgermeisteramts
im Schloßlocale im Zwangswcge öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Beifügen
«ingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
um das sich ergehende höchste Gebot erfolge ,
auch wenn solches unter dem Schätzungsweise
bleiben würde .

Häuser und Gebäude.
1 .

Di« Hälfte an einer zweistöckigen Behausung
mit Ziegelhüttc , Scheuer , Stallung , Wasch¬
küche und circa 2 Viertel Garten, sowie Hof-
raithe , unweit dem Krapphaus am Burgviertrl,
einerseits Kaufmann Michael Fcuingcr , anders,
der Thurmbergweg , hinten und vornen Weg.
Gebot : 1200 fl .

A c ck c r .
2 .

1 Viertel 9V2 Ruthen im Grötzinger Weg ,
neben Metzger Korn und Friedrich Liede . Ge¬
bot : 130 fl .

3.
1 Viertel 17 Ruthen am Thurmberg im ober»

Wolff , neben Christoph Ritter und Karlsburger-
hofwirth Friedrich 's Wittwe .

Kalksteinbruch.
4.

1 Viertel 22 Ruthen auf dem Thurmberg,
neben Friedrich Liede und der Herrschaft . Ge¬
bot : 10 fl.

Durlach , den 18. März 1844.
Das Bürgermeifteranit .

Morlock .
(2) Hausach , AmtS Haslach . sLiegenschafts-

Versteigcrung .) Dem Bürger und Großhammer¬
schmied Heinrich Meyer dahier werden in Folge
richterlicher Vollstreckungs - Verfügung vom 7.

v. M . , Nro . 1704 , die unten verzeichneten
Liegenschaften am Donnerstag den 2. Mai
d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem Rath¬
hause im Zwangswege öffentlich versteigert, wo¬
bei der definitive Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprris oder mehr geboten wird.

1) Cin anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt
Stallung unter einem Dach auf dem hiesigen
Eisenwerk , stößt vornen an den Vicinalweg ,
hinten an Alois Armbrusters Wohnhaus , einers.
an die Stadtallmend , anders, an Eichenwirth
Deckers Wohnhaus.

2) IV2 Sester Reben an der Ruthshalde ,
einers. Max Wintcrer , anders . Joseph Jlg .

3) y2 Sester Reben daselbst , einers. Michael
Heitzmann , anderseits Philipp Gebete.

Hausach , den 20. März 1844.
Das Bürgermeisteramt .

Waidele .
(3 ) Karlsruhe . sHausvcrfteigerung . ) Das

dem MetzgermeisterLemle Hamburger und seinen
Kindern gehörige zweistöckige Wohnhaus in der
Spitalstraße Nro . 9 dahier wird Freitags den
12 . April d . I . , Nachmittags 3 Uhr , in dem
Geschäftszimmer des Notars Rinklef ( Stein¬
straße Nro . 1 dahier) versteigert und sogleich
endgültig zugeschlagen , wenn der Anschlag oder
meyr geboten wird .

Karlsruhe, den 22 . März 1844.
Großh . SkadtamkSrevisorat .

G . Gerhard . vckt . Clauß.
(3 ) Gamshurst , Amts Achern. sLicgen-

schaftsversteigerung.) Auf verehrlichen amtlichen
Erlaß vom 17 . Jänner d . I . , Nro . 3656 ,
werden dem hiesigen Bürger und Maurermeister
Georg Störs nachstehende Liegenschaften am

Mittwoch den 10. April d . I . ,
Nachmittags2 Uhr , im EngelwirthShause dahier
im Zwangswege öffentlich versteigert :

1 ) Ein andcrthalbftöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer , Stallung , Hofraithe und 25 Ruthen
Garten oben im Dorf , einerseits und oben der
Weg , anders. Felix Bronncr's Wittwe .

2) 37 Ruthen Acker im Stück , einerseits die
Mark, anders . Gregor Weingert.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Gamshurst, den 26 . März 1844.
Bürgermeisteramt .

Burst .
(2) Legelshurst , Amts Kork. sHausver-

fteigerung . j Nach Weisung Großh . Bezirksamt»
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Kork vom 21 . März d . I . , Nro. 3415 , wird
auS der Gantmaffe des verstorbenen Schreiners
David Schlenz von hier nachstehendes Wohn¬
haus , nämlich :

eine einstöckige Behausung sammt Stall und
Schopf , welcher in einem Giebel an dem
Hause drS Jakob Erhard 7. bestehe , nebst
einer Schreinerwerkftätt « , sowie 1 Viertel
Platz , worauf das Haus steht , mit Baum¬
garten , neben Michael Göppcr 2 . und Jakob
Erhard ? . , vornen die Dorfgasse, hinten wieder
Jak . Echard ? . , — gerichtlich taxirt zu 1000 fl.

Mittwochs den 1 . Mai d . Z . , Nachmittags2 Uhr,
auf dem hiesigen Gemeindehaus« der Versteigerung
ausgesetzt.

Dabei wird bemerkt, daß der Zuschlag er¬
folgt , sobald der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird ..

Legelshurst , den 28. März 1844.
Bürgermeisteramt.

H e r r e l . velt . Gerstenacker,
Rathsschrbr.

(2) Ettlingen . sFrüchteverstcigerung .^ Am
Samstag den 20 . April d . I . , Morgens 9 Uhr ,
werden bei unterfertigter Verwaltung zur Stei¬
gerung auSgcsetzt :

65 Malter Korn und 6 Sester Wajzen ,
wozu die Liebhaber eingeladen sind .

Ettlingen, den 26 . März 1844.
Stiftungen - Verwaltung.

Spics .
(3 ) Baden . sHausversteigcrung .^ Die auf

den 10. nächsten MonatS April angrkündigte
Versteigerung des HauscS der Gantmaffe deS
hiesigen Bürgers und Schneidermeisters Franz
Schwarz kann wegen « ingetrrtcnc » Hindernissen
an jenem Tage nicht stattfinden , und ist daher
Verstcigerungs- Tagfahrt auf

Donnerstag den 18 . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberaumt.

ES wird daher an letzt gedachtem Tag und
Stunde in Geinäßhcit Verfügung Großh. Be¬
zirksamts vom 12 . Februar d . I . , Nro. 2357,aus der Gantmaffe des hiesigen Bürgers und
Schneidermeisters Franz Schwarz auf dem Rath -
haust dahier im Vollstreckungswege öffentlich
versteigert :

Ein zwei Stock hohes, massiv von Stein er¬
bautes Wohnhaus an der langen Straße dahier,52' lang , 45' tief.

Ein separat im Hofe stehendes, von Holz er¬
baute», zweistöckigtes Hintergebäude , 36 ' lang.

25' tief , Wohnung , Stallung und Remise
enthaltend . Der Hausplatz sammt Hofraum
ist circa 42 Ruthen groß, und grenzt : «iners. an
Benedikt Seifer, anders, an Mathias Großholz ,
vornen an die lange Straße , hinten an Math .
Großholz und Alois Hoffmann.

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung errheilt werden.

Baden, dm 14. März 1844.
Das Bürgermeisteramt.

D . St .B . d . B . :
Ehinger . vät . Nesfelhauf .

(2) Haslach . sLicgenschafts-Versteigerung .)
Aus der Gantmaffe des Fuhrmanns Joseph
Klausmann dahier werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 18. d . M. , Nro. 3139, di«
unten verzcichneten, auf hiesiger Gemarkung be¬
findlichen Liegenschaften am

Dienstag den 7. Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Stadtwirthfchaft
dahier öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
mit dem Anfügen eingeladen werden , daß der
endgültige Anschlag erfolg«, wenn der SchätzungS -
werth erreicht werde.

Gebäude .
Nro. 1 .

Ein zweistöckiges , von Holz und Stein er¬
bautes Wohnhaus mit Scheuer und Stallungunter einem Dach nebst Hofraithe. an der
Mühlestraße dahier neben der Landstraße und
der Stadtallmrnd gelegen .

Acker .
Nro. 2.

Circa 8 Sester Acker- und Haldenfeld in der
Gewann Bütze , neben Thoma» Mellert und
Joseph Geiger gelegen .

Wiesen .
Nro . 3.

Circa 6 Sester unterm Bächlewald , zwischenMartin Winterer und Johann Baptist Pfaff.
Haslach , am 27 . März 1844.

DaS Bürgermeisteramt.
Rurdin .

(2) Karlsruhe . fHäuferversteigerung .s Frei-
tag» den 19. April d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,werden im Hause Nro. 42 der Hirschstraße auf
Antrag der Erben nachgenannte zur Verlaffen-
schaft des MaurerballierS Michael Maier ge¬
hörige Häuser einer zweiten und letzten öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt , wozu di« Lieb-
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Haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber erlöst wird «

Beschreibung der Hauser .
1 ) Dar in der Hirschstraße dahier gelegene

zweistöckige Wohnhaus Nro . 16 sammt Platz
und Zugehörde , eincrs . Maurermeister Maier ,
anderseits Accisor Reiß , — taxirt zu 10200 ft .

2 ) Das ebenfalls in der Hirschstraße gelegene
zweistdckigte Wohnhaus Nro . 42 sammt Zuge -
gehörde , einerseits Schloffermeister Bartbcrger ,
anders . Schreinermeister Römhild , — taxirt zu
9600 fl .

Karlsruhe , den 29 . Marz 1844 .
Großhrrzogl . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhard .

Bekanntmachungen .
(3 ) Knielingen . sBrückenmateriallieferung . s

Die Lieferung des Bedarfs an Seiler - und
Holzwaaren für die hiesige Rheinschiffbrücke ,
bestehend in

2 Ankertauen , jedes zu 40 Klaftern Länge
und 10 Linien Dicke ,

2 Ziehleinen , jede 50 Klafter lang und 7 Linien
dick ,

4 tannenen Geländerpfetten , jede 35 Schuh
lang , 5 und 6 Zoll stark ,

4 tannenen Gcleisbalken , jeder 24 Schuh
lang , 7 und 8 Zoll stark ,

125 Stück tannenen kantigen Brückendiehlen ,
23 Schuh lang und 3 Zoll dick , und

25 tannenen Hakenstangen ,
soll an den Wenigstnehmcnden im SoumissivnS -

wege unter folgenden Bedingungen begeben
werden :

1 ) Zu den Seilerwaaren darf nur vorzüg¬
licher Oberländer - Hanf , welcher vollkommen ge¬
sund , weiß und fleckenlos ist, verwendet werden .

2 ) Die Taue muffen aus gut gesponnenen
Seilen , ohne Einlage eines Dornes in der
Mitte , bestehen , und , nachdem sie tüchtig ge¬
schlagen sind , die für jedes einzelne Tau oben
bezeichnet « Dicke haben .

3 ) Die gefertigte Maare darf nur in voll¬
kommen trockenem Zustande abgelieferr werden ,
wornach dieselbe abgewogen und der accordmäßige
Betrag berechnet und bezahlt wird .

4 ) Die Holzwaaren müssen von gesunder t
und guter Beschaffenheit sein , und die Pfetten I

und Balken an beiden Enden die vorgeschriebene
Stärke haben .

5 ) Die Ablieferung muß unfehlbar 6 Wochen
nach erfolgtem Zuschläge frei in das hiesige
Brückenmagazin geschehen.

Die desfattsigen Angebote sind längstens bis

zum 23 . April l . I . , an welchem Tage die
Eröffnung erfolgt , daher später einkommende
Offerte nicht mehr berücksichtigt werden , in
Worten und Zahlen deutlich geschrieben , mit
der Ueberschrift : "Matersalienlieferung zur Knie -

linger Rhcinschiffbrücke betr . » verschlossen und
franco bei diesseitiger Stelle einzureichen .

Knielingen , den 22 . März 1844 .
Großherzogliches Hauptsteueramt .

( 1 ) Rastatt . sDienstantraz . s Die Gehülfen -
Stellc bei der Unterzeichneten Verwaltung mit
einem Gehalte von 500 fl . ist erledigt und soll
sogleich oder doch in Bälde mit einem im Rech¬
nungsfache wohlgeübten Grhülfen wieder besetzt
werden .

Hiezu Lusttragende wollen sich unter Vorlage
ihrer Zeugnisse entweder persönlich oder in porto¬
freien Briefen binnen längstens 14 Tagen anher
melden . Rastatt , den 3 . April 1844 .

Großh . Studienfonds - Verwaltung .
Oberle .

Zaisenhausen , Amts Bretten . f Schäferei -
Verleihung .) Die auf den 1 . April d . I . be¬
standlos werdende und am 1 . September d . I .
beginnende Winterschafwaide von Zaisenhausen
wird Montags den 15 . April d . I . , Nachmit¬
tags 1 Uhr , auf dem Gemeindehaus « dahier
auf weitere 6 Jahre — vom 1 . April 1844
bis dahin 1850 — an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigert werden ; wozu man die Liebhaber
mit dem Bemerken einladet , daß die weitern
Bedingungen ain Steigcrungstage bekannt ge¬
macht werden , und fremde Steigerer sich mit

legalen Vermögens - und Sittenzeugniffen zu
versehen haben .

Zaisenhausen , den 21 . März 1844 .
Bürgermeisteramt .

S ch ü h le. vd t . L . Daurh ,
' Rthsschr .

An die löblichen Bürgermeisterämter .
Impressen zu Auszügen a « S den Grnnd -
« nd Pfandbüchern bei Zwangsverstei¬
gerungen sind in der Buchdruckerei von Otteni
in Offenburg zu haben .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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